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Platz 2 für das deutsche National-Team bei den 5th Open Czech in Prag/CZE. 

Die 5th Open Czech vom 12. - 14.11.10 in Prag waren für das deutsche Rollstuhl-Curling Team mit 

Markus Sieger (Skip), Jens Gäbel, Stefan Deuschl und Christiane Steger eine gute Gelegenheit sich 

auf die Weltmeisterschaft vorzubereiten, die im kommenden Jahr (22.02. - 01.03.2011) an gleicher 

Stelle stattfindet. 

Mit am Start waren das für die WM qualifizierte Team Norwegen mit Skip Rune Lorentsen (2-facher 

Weltmeister) und WM–Gastgeber Tschechien mit Skip Radek Musilek. Ergänzt wurde das 

Teilnehmerfeld durch ein tschechisches B-Team, das polnische Nationalteam und das italienische 

Team GS Periscopio aus Trento. 

Gleich im 1. Spiel musste das deutsche Team gegen Tschechien 1 auf das Eis. Mit druckvollem Spiel 

gelang es, sich von Beginn an Vorteile herauszuarbeiten, die zu einem nie gefährdeten 9 : 5 Sieg 

führten. 

Im 2. Spiel, gegen GS Periscopio, war schon nach 2 Ends bei einem Zwischenstand von 7 : 0 

erkennbar, wer auf dem Eis das Sagen hatte. In der Folge gelang es aber den Italienern bis auf 8 : 5 

heranzukommen, bevor sie ein perfekt gespieltes 7. End mit 4 Steinen beim Stand von 12 : 5 zur 

Aufgabe bewegte. 

Das 3. Spiel gegen eine überraschend starke B-Auswahl Tschechiens war lange Zeit ausgeglichen. Erst 

in der 2. Hälfte des Spiels konnte sich das deutsche Team durchsetzten und mit 7 : 4 gewinnen. 

Im 4. Spiel kam es zum Aufeinandertreffen mit den bis dahin ebenfalls unbesiegten Norwegern. Es 

entwickelte sich ein spannendes, technisch und taktisch ausgezeichnetes Spiel in dem sich die 

deutsche Mannschaft nach 6 Ends eine 5 : 3 Führung erkämpft hatte. Im 7. End gelang Norwegen 

dann der Ausgleich. Mit dem Recht des letzten Steins ging das deutsche Team in das 8. End, konnte 

diesen Vorteil aber nicht nutzen, sondern musste 1 Stein zum 5 : 6 Erfolg der Norweger abgeben. 

Im 5. und letzten Spiel war das polnische Nationalteam ein unbequemer Gegner. Der Spielstand von 

1 : 5 nach 3 Ends für Polen war mehr als verdient. Danach besann sich aber das deutsche Team auf 

seine Qualitäten und drehte das Spiel mit einem energischen Zwischenspurt auf eine 9 : 5 Führung 

und schlussendlich zu einem  12 : 6 Erfolg. 

Schluss – Rangliste 

1. Norwegen 5 : 0 Punkte 

2. Deutschland 4 : 1 Punkte 

3. Tschechien 2 3 : 2 Punkte 

4. Tschechien 1 2 : 3 Punkte 

5. Polen 1 : 4 Punkte 

6. GS Periscopio 0 : 5 Punkte 
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